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Geboren am 4. März 1960 in Klagenfurt, Österreich, schloss Hermann Mattanovich 1985 sein Studium 

der Elektrotechnik an der Technischen Universität Wien ab. Seine berufliche Laufbahn begann er als 

technischer Berater für Unternehmen wie Philips, Elin, VOEST und Frequentis. Er arbeitete auch als 

Dozent an seiner Alma Mater. 

1988 war er Mitbegründer der PDTS, einer Softwareentwicklungsfirma mit Sitz in Wien. Als 

Geschäftsführer war und ist er für die erfolgreiche Führung des Unternehmens verantwortlich: Das 

Unternehmen beschäftigt derzeit rund 90 Ingenieure. Seit der Unternehmensgründung besteht eine 

beständige und erfolgreiche Zusammenarbeit mit Frequentis; diese führte später zur 100%-Übernahme 

der PDTS durch Frequentis. Die PDTS bringt sich mit viel Erfolg bei Produkt- und Systementwicklungs-

projekten ein.  

Zwischen 1999 und 2004 zeichnete Herr Mattanovich außerdem für das TETRA-Entwicklungsportfolio 

bei Frequentis verantwortlich. 2005 wurden die TETRA-Aktivitäten in ein eigenes Spezialunternehmen 

ausgegliedert (dieses wurde 2012 von SEPURA Ltd. Übernommen). Als CEO konnte Herr Mattanovich 

zusätzliches Know-how im Bereich Funklösungen für den privaten Mobilfunkmarkt aufbauen. 

Im Januar 2009 wurde Hermann Mattanovich in den Vorstand von Frequentis berufen und mit dem 

Technologiebereich betraut. Seine Verantwortung umfasst die Forschung & Entwicklung und den 

Bereich Technik der Frequentis-Gruppe. Darüber hinaus bringt er seine Expertise in große Frequentis-

Projekte ein, bei denen ein hoher Bedarf an technologisch innovativen Lösungen besteht. 

Ein besonderer Schwerpunkt war und ist die Vorstandssteuerung komplexer Defence-Projekte wie dem 

langfristigen FLORAKO-Programm in der Schweiz (Lieferung eines IP-Sprachkommunikationssystems 

für die Schweizer Luftwaffe) und dem UCMP-Programm für die Royal Air Force in Großbritannien. Ein 

weiteres Beispiel ist das laufende OneSKY-Programm in Australien, das die Lieferung des ersten voll 

integrierten Flugverkehrsmanagementsystems für die zivile und militärische Flugsicherung für den 

gesamten australischen Kontinent beinhaltet. 

"Mein Ziel ist es, zwei der wichtigsten Frequentis-Stärken weiter auszubauen: technische Kompetenz 

und Innovation", meint Mattanovich zu seinem Verantwortungsbereich. Sein umfangreiches 

technologisches Wissen und seine langjährige Erfahrung in der Produktentwicklung und 

Projektumsetzung bilden die Basis für die Erreichung dieses Ziels. 


